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Tabelle 1

Populationseinteilung nach der Vatikan-Konferenz 1957. Es bedeuten: <\z\>=mittlerer Betrag der Abstände von der galaktischen Ebene,
Z„ Streuung der Geschwindigkeiten senkrecht zur Ebene, mit Metallgehalt meint der Astronom die Menge aller Elemente schwerer als
Helium

Fachkreisen. Die Lösung wird in folgenden Bereichen
gesucht: gewöhnliche Materie wie zum Beispiel Körper in der
Grösse von Planeten oder sehr lichtschwachen Sternen, die
über grosse Distanzen nicht mehr gesehen werden können;
eine weitere Möglichkeit wäre das Vorhandensein von massiven

Elementarteilchen (z.B. Neutrinos) oder von Schwarzen
Löchern. Einige wenige Forscher gehen noch viel weiter und
ändern das Newton'sche Gravitationsgesetz so ab, dass die

Diskrepanz zwischen beobachtbarer und dynamisch
abgeleiteter Massenverteilung verschwindet.

Im zweiten Teil dieses Beitrags wenden wir uns der
Entstehung und der chemischen Entwicklung unseres Milchs-
trassensystems zu.

Ch. Trefzger
Astronomisches Institut der Universität Basel

Venusstrasse 7, 4102 Binningen

Zürcher Sonnenfleckenrelativzahlen Nombres de Wolf
Hans Bodmer, Burstwiesenstr. 37, CH-8606 Greifensee

Oktober 1991 (Mittelwert 147,0) November 1991 (Mittelwert 110,5)

Tag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Tag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

R 174 130 157 160 191 165 143 133 130 141 R 217 160 143 100 113 129 128 151 133 116

Tag 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 Tag 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

R 120 121 121 122 134 131 112 107 64 64 R 143 121 111 92 91 85 81 79 101 86

Tag 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 Tag 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

R 77 79 108 152 190 215 220 226 225 220 225 R 71 81 88 95 94 89 105 104 111 96
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